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Nummer 45Donnerstag, 10. November 2016

GemeindeanzeiGer

Volkstrauertag 
Zum diesjährigen Volkstrauertag sind folgende Veranstaltungen vorgesehen:

Ortsteil Au:
Am Sonntag, 13. November 2016, treffen sich die Vereine und die Bevölkerung um  
10 Uhr auf dem Friedhof vor dem Ehrenmal.

Ortsteil Weisenbach:
Am Sonntag, 13. November 2016, findet um 10.15 Uhr der Gottesdienst zum Volks- 
trauertag in der Kirche St. Wendelin statt. Dieser wird umrahmt vom Harmonika-Spielring 
Weisenbach/Akkordeon-Orchester Gernsbach. 
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Kindergarten St. Christophorus Weisenbach

Einladung Martinsfeier Kindergarten
Zu unserer St. Martinsfeier am Frei-
tag, 11. November, laden wir alle 
Kinder, Eltern, Großeltern und Ver-
wandte sowie alle zukünftigen und 
ehemaligen Kinder unseres Kinder-
gartens und alle Interessierten ganz 
herzlich ein.

Wir beginnen um 16:30 Uhr mit dem 
Martinsspiel der Vorschüler in der St. 
Wendelinus Kirche in Weisenbach 
mit Herrn Pfarrer Holler.

Zum anschließenden Laternenumzug, 
begleitet durch den Musikverein, sam-
meln wir uns im Pfarrgarten.

Die Wegstrecke führt vom Gemeinde-
haus in die Eisenbahnstraße über die 
Bogenbrücke links in den Bergweg - 
rechts in die Weinbergstraße aufwärts 
- zurück über den Bergweg - Bogen-
brücke, Eisenbahnstraße zu unserem 
Ziel, dem Gemeindezentrum.

Im Gemeindezentrum lädt uns der 
Elternbeirat zum gemütlichen Bei-
sammensein und Verweilen bei Be-
wirtung ein.

Bitte bringen Sie Ihre eigene Tasse 
für Glühwein mit.

Über Ihr Kommen freut sich Ihr

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung zu der Sitzung des Gemeinderates am Donnerstag,  
17. November 2016 um 19.00 Uhr im Sitzungszimmer des Rathauses Weisenbach
Die am Donnerstag, 17. November 
2016 stattfindende Sitzung des Ge-
meinderates, zu der die Bevölkerung 
recht herzlich eingeladen wird, hat 
folgende
Tagesordnung

1. Bürgerfragestunde 

2. Bekanntgaben 

3.  2. Änderung der 1. Fortschrei-
bung des Flächennutzungsplanes 
der Verwaltungsgemeinschaft 
Gernsbach-Loffenau-Weisenbach

Erweiterung der Wohnbaufläche in 
Weisenbach

-  Beratung und Beschlussfassung 
über die Anregungen und Stellung-
nahmen aus der Beteiligung nach 
§§ 1 Abs. 7, 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 
BauGB

- Billigung der ergänzten Unterlagen

-  Beschlussfassung zur Durchführung 
der erneuten Offenlage gemäß § 3 
Abs. 2 BauGB und Beteiligung der 
betroffenen Behörden und sons-
tigen Träger öffentlicher Belange 
nach § 4 Abs. 2 BauGB

-  Beschlussempfehlung an den Ge-
meinsamen Ausschuss

4.  Sanierung der Weinbergstraße – 
Bauabschnitt II

- Baukosten und Finanzierung

-  Aufnahme in die Haushaltsjahre 
2017 / 2018

-  Beschlussfassung über die Aus-
schreibung der Baumaßnahme

-  Öffnung der Weinbergstraße und 
Eisenbahnstraße in der Baupause 
zwischen Bauabschnitt I und Bau-
abschnitt II

5.  Beratung und Beschlussfassung 

des Waldwirtschaftsplanes für 
das Forstwirtschaftsjahr 2017

6.  Beratung und Beschlussfassung 
der Nachtragshaushaltsatzung 
und des Nachtragshaushaltplanes 
2016

7.  Änderung der Satzung über die 
öffentliche Wasserversorgung 
und die Versorgung der Grund-
stücke mit Wasser (Wasserversor-
gungssatzung)

8.  § 2b Umsatzsteuergesetz – Op-
tionserklärung zur Beibehaltung 
der alten Rechtslage ab dem 
01.01.2017

9. Information

10.   Anfragen aus der Mitte des Ge-
meinderates

gez. 
Toni Huber, Bürgermeister

Amtliche Nachrichten

Ausleihzeiten
Mittwoch:

16 bis 19 Uhr und 
Sonntag:

11.15 bis 12.15 Uhr
Telefon 07224 9947720
AUSLEIHE KOSTENLOS!

Auch während der Bauarbeiten in 
der Bahnhofstraße sind wir zu un-
seren üblichen Ausleihzeiten für 
Sie da. Parkmöglichkeit besteht 
auf dem ehemaligen Hirschareal. 
Das Büchereiteam freut sich auf 
Ihren Besuch.
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Förderverein Wendelinus-Kapelle löst sich nach erfolgreichen Jahren auf
Als vor einigen Jahren die Sanierung 
der Wendelinus-Kapelle anstand, 
stellte sich für die Gemeinde die gro-
ße Frage der Finanzierung. Ein re-
lativ kleines aber ortsbildprägendes 
Gebäude galt es mit enormem Auf-
wand zu sanieren, sodass heute das 
Weisenbacher Wahrzeichen wieder 
als Blickfang vom Bergrücken strahlt.
Neben verschiedenen Zuschüssen 
und Eigenmitteln der Gemeinde 
sollte ein guter Teil der für die Sa-
nierung benötigten Mittel auch im 
Wege von Spenden finanziert wer-
den. Am 23. November 2010 wurde 
von 42 Mitgliedern der Förderverein 
Wendelinus-Kapelle mit dem Ziel 
der „ideellen und finanziellen Un-
terstützung der Projekts Sanierung 
und Unterhaltung der Wendelinus-
Kapelle“ gegründet. Vor wenigen 
Tagen fand nunmehr, nachdem der 
Vereinszweck erfüllt ist, die letzte 
Mitgliederversammlung des Förder-
vereins statt. Alle 2010 gewählten 
Vorstandsmitglieder haben über all 
die Jahre hinweg ihre Vorstandsäm-
ter engagiert wahrgenommen. Dies 
wurde aus den Rechenschaftsberich-
ten des Vorsitzenden Gottfried Lang, 
des Schriftführers Steffen Miles und 
des Schatzmeisters Dietmar Leh-
mann deutlich. 

In der sechsjährigen Zeit des Beste-
hens ist der Verein auf 202 Mitglieder 
angewachsen. Mit dem Verkauf von 
Postkarten, Weihnachtsanhängern, 
Bastelbögen, der Beteiligung an 
Straßenfesten und Weihnachtsmärk-
ten, dem Abhalten von Maiandach-
ten und dem Konzert mit Marshall 
und Alexander machte der Verein 
auf seine Ziele aufmerksam und be-
kam so die erforderliche Unterstüt-
zung durch die Bürger. Der Verein 
war letztendlich auch Triebfeder für 
die zwischenzeitlich in Nähe zum 
Friedhof errichtete Friedhofstoilet-
te. Höhepunkt war die Einweihung 
der Kapelle am 26. Oktober 2014 
sowie die Aufstellung einer Wende-
linus-Statue aus der Werkstatt des 
Gernsbacher Holzbildhauers Ludwig 
Merkel bei der Maiandacht 2016. 
Während der Sanierungsphase ha-
ben die Mitglieder des Fördervereins 

sich nicht nur durch die Teilnahme 
an wöchentlichen Baubesprechun-
gen sondern auch durch aktive Mit-
arbeit eingebracht. Schatzmeister 
Dietmar Lehmann ging detailliert 
auf das Zahlenwerk ein. Durch Mit-
gliedsbeiträge kamen 25.362 Euro 
zustande. Als besondere Spende er-
hielt der Förderverein vom aufgelös-
ten Gesangverein 6.178 Euro. Seinen 
Bericht schloss Dietmar Lehmann mit 
der symbolischen Übergabe eines 
Schecks mit der stolzen Gesamtspen-
densumme von 100.238 Euro. Nicht 
nur die Vorstandsmitglieder zeig-
ten sich ob dieser Höhe überrascht. 
Damit wurde das bei der Gründung 
des Vereins ausgegebene Ziel, sich 
an der Kapellensanierung mit einem 
Gesamtbetrag von 60.000 Euro zu 
beteiligen bei weitem übertroffen. 

So war die Liquidation des Vereins, 
welche oftmals kein Grund zur Freu-
de ist in diesem besonderen Fall le-
diglich der formale Beschluss über 
die Auflösung des Vereins. Als Liqui-
datoren werden die vertretungsbe-
rechtigten Vorstandsmitglieder tätig 
sein. Bürgermeister Toni Huber be-
dankte sich bei allen Vorstandsmit-
gliedern. Insbesondere in Gottfried 
Lang konnte der Verein sich mit ei-
nem Gesicht präsentieren, welches 
ein absoluter Glücksfall war. 

Einige, der in den letzten Jahren lieb-
gewonnenen Veranstaltungen wie 
z.B. die Maiandacht wird zukünftig 
der Kirchenbauverein Weisenbach 
übernehmen. 

Sperrmüllbörse
In der „Sperrmüllbörse“ haben die 
Leser jede Woche die Möglichkeit, 
Möbel, Hausrat, sperrige Gegen-
stände, die nicht mehr gebraucht 
werden, aber noch zu gebrauchen 
sind, an dieser Stelle anzubieten, 
soweit sie verschenkt werden.
„Anzeigenwünsche“ können 
schriftlich beim Bürgermeisteramt 
abgegeben werden.

Angebot der Woche

1.  Snowboard-Stiefel, Größe 45, 
gut erhalten, Telefon 4618

2.  Bücher von Uta Danella, zirka 
20 Stück, Telefon 6236491

3.  Holzschlitten-Rückenlehne für 
Kleinkinder; Matratze, 0,90 x 2 
m, H: 23 cm, weich, gut erhal-
ten, Telefon 07083 500076
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Veröffentlichung von Alters- und Ehejubilaren 
Die Gemeinde Weisenbach über-
mittelt im „Gemeindeanzeiger, den 
beiden Tageszeitungen „Badisches 
Tagblatt“ und „Badische Neueste 
Nachrichten“ auf deren Wunsch re-
gelmäßig personenbezogene Daten 
der in Weisenbach wohnenden Ehe-
jubilare sowie Altersjubilare.

Seit dem 1. November 2015 (einheit-
liches Bundesmeldegesetz) wird der 
70. Geburtstag und danach nur noch 
jeder fünfte weitere Geburtstag, ab 
dem 100. Geburtstag dann jeder fol-
gende an die Presse weitergegeben. 

Jubilare, die keine Veröffentlichung 
wünschen, haben ein Widerspruchs-
recht. Sie können verlangen, dass die 
Veröffentlichung der Daten unter-
bleibt. 

Falls Sie keine Veröffentlichung Ihrer 
Geburts- und Ehejubilare wünschen, 
bitten wir Sie, dies auf dem Rathaus, 
Zimmer 1, Tel. 9183-15 oder per E-Mail 
unter r.klingele@weisenbach.de vom 
11.11. bis zum 18.11.16 zu melden.

Sofern kein Widerspruch vorliegt, 
darf die Meldebehörde nach dem 
Meldegesetz Namen, Titel, Anschrif-
ten sowie Tag und Art des Jubilä-
ums von Alters- und Ehejubilaren 
öffentlich bekannt machen und an 
die Presse zum Zweck der Veröffent-
lichung weitergeben. Auch die Wei-
tergabe dieser Daten an öffentlich-
rechtliche Religionsgemeinschaften 
ist laut Meldegesetz zulässig.

Personen, die bereits früher wider-
sprochen haben, müssen sich nicht 
erneut melden.

Ankündigung  
des Bazars der Lebenshilfe Rastatt/Murgtal e. V.
Kreative Holzarbeiten, individuelle 
Dekorationsideen und vieles mehr: 
Auch in diesem Jahr veranstaltet 
die Lebenshilfe, Kreisvereinigung 
Rastatt/Murgtal e.V. ihren Bazar. 
Stattfinden wird dieser am Sonntag, 
20. November 2016, von 10.30 - 17 
Uhr in der Festhalle Bad Rotenfels. 
Es ist der 43. Bazar in Folge.

Das Bastelteam der Lebenshilfe und 
weitere Freunde des Vereins bieten 
handgefertigte Dekorationsartikel, 
Socken, aber auch Grüngestecke für 
die Adventszeit zum Verkauf an. 
„Wir freuen uns auf viele Besucher 
und hoffen auf guten Absatz“, sagt 
Alice Kappenberger die langjährige 

Leiterin des Bastelteams. „Mit den 
Erlösen konnten schon einige Wün-
sche von Menschen mit Behinderung 
erfüllt werden“, ist die langjährige 
Leiterin des Bastelteams stolz.

Gleichzeitig wird in der Halle ein 
gemütliches Beisammensein von 
Menschen mit und ohne Behinde-
rung ermöglicht. Ab 11 Uhr gibt ein 
kleines inklusives Bühnenprogramm 
Einblick in die musische Arbeit von 
Menschen mit Behinderung. Für 
reichhaltige Bewirtung - Gulasch-
suppe, Schnitzel mit Kartoffelsalat, 
Pommes frites - ist gesorgt. Zum Kaf-
fee wird selbstgebackener Kuchen 
angeboten.

Notdienste der  
Ärzte und Apotheken
Ständige Notrufnummern - Weiter-
leitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftschaftdienst 
steht den Patienten in Notfällen von 
Montag bis Freitag von 19 Uhr bis 
zum Folgetag 8 Uhr sowie am Wo-
chenende/Feiertagen von 8 bis 8 Uhr 
unter der Telefonnummer 116117 
zur Verfügung. An Wochenenden/
Feiertagen wird die Patientenver-
sorgung direkt in den Räumen der 
Notfallpraxis Baden-Baden, Balger 
Straße 50, von 8 bis 22 Uhr erfolgen. 
Die Notfallpraxis ist unter obiger Te-
lefonnummer erreichbar. In lebens-
bedrohlichen Situationen muss der 
Rettungsdienst unter der Europaruf-
nummer 112 benachrichtigt werden.

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon 116117

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Bereitschaftsdienstzeiten siehe 
oben, zusätzlich aber mittwochs 
von 13 Uhr bis 8 Uhr am Folgetag
Telefon 01805 19292-122

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-125

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Ab sofort unter der Rufnummer 
0621 38000810 bzw. unter www.
kzvbw.de/site/praxis/meine-praxis/
notdienstliste-download-fuer-pra-
xen zu erreichen.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 bis Montag 8 Uhr

Samstag, 12./Sonntag, 13. November
Zentrum für Tiergesundheit
Im Rollfeld 58, Baden-Baden,
Telefon 07221 920320,
www.baden.vet

Apotheken
www.lak-bw.de
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 12. November
Central-Apotheke,
Hauptstraße 28, Gaggenau,
Telefon 07225 96560

Sonntag, 13. November
Flößer-Apotheke, 
Landstraße 4, Hörden,
Telefon 07224 5513

Alle Angaben ohne Gewähr!

Volkshochschule
Selbstverteidigung - Elternabend  
für Jungen- und Mädchenkurs
An diesem Abend erhalten Sie Infor-
mationen zum Kurs.
F32504JWE - Weisenbach
Annett und Gerold Schaible
Dienstag, 15.11.2016, 19 - 20 Uhr, 
Johann-Belzer-Schule,
kostenfrei bei max. 15 Teilnehmenden
Aus organisatorischen Gründen bit-

ten wir um telefonische Voranmel-
dung unter 07224/7372. 

Selbstverteidigung -  
Für Mädchen von 8 bis 13 Jahren
F32505JWE - Weisenbach
Annett und Gerold Schaible
2-mal samstags, ab 19.11.2016,  
14 - 17:45 Uhr, Johann-Belzer-Schule,



Weisenbach 45 Seite 5

Selbstverteidigung -  
Für Jungen von 8 bis 12 Jahren
F32506JWE - Weisenbach
Annett und Gerold Schaible
2-mal samstags, ab 19.11.2016, 9 - 
12:45 Uhr, Johann-Belzer-Schule, 

Gebühren für  
die Selbstverteidigungskurse:
EUR 36,00 bei 11 - 12 TN / EUR 52,00 
bei 8 - 10 TN / EUR 68,00 bei 6 - 7 TN
(Kursgebühr bereits ermäßigt)

Eine schöne Geschenk-Idee:
Perlenschmuck
Kreieren Sie Ihren eigenen Perlen-
schmuck. In verschiedenen Fädeltech-
niken können Sie Ketten, Armbän-
der, Ringe und Ohrringe fertigen. 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
(Gebühr zzgl. Materialkosten; bitte 
in bar an die Kursleiterin)
F26580WE - Weisenbach
Simone Schlate
Mittwoch, 16.11.2016, 19:30 - 22:30 
Uhr, Johann-Belzer-Schule, EUR 15 
bei 8 TN / EUR 20 bei 5 - 7 TN

Wasser - mal Eis, mal heiß
Chemiekurs für neugierige Grundschüler
Wieder wird die Küche zum Labor.
Wasser ist eines der einfachsten, häu-
figsten, aber auch wichtigsten und fas-
zinierendsten Stoffe auf unserer Welt. 
Viele alltägliche Phänomene lassen sich 
mit seinen physikalischen und chemi-
schen Eigenschaften erklären. Wir ge-
hen einigen davon mit kleinen, aber 
feinen Experimenten auf den Grund.
Bitte mitbringen: weißes "Labor"-T-
Shirt oder -Hemd, kleines Vesper und 
etwas zum Trinken.
F1H532JWE - Weisenbach
Dr. Dorothea Polle-Holl, Dipl.-Chemikerin
Samstag, 19.11.2016, 10:00 - 13:00 
Uhr, Johann-Belzer-Schule, 
EUR 12,00 bei 11 - 13 TN / EUR 17,00 
bei 8 - 10 TN / EUR 23,00 bei 6 - 7 TN
(Kursgebühr bereits ermäßigt)
(zzgl. Materialkosten von EUR 2,00; 
bitte in bar an die Kursleiterin)

Anmeldungen schriftlich mit dem 
VHS-Anmeldeformular entweder im 
Rathaus, Hauptstr. 3, oder bei der 
örtlichen Leiterin Ulrike Essig, Lei-
mengrübstr. 9; Tel. 07224/7372 oder 
über das Internet unter www.vhs-
landkreis-rastatt.de

Schulnachrichten
Realschule Gernsbach

Förderverein der Realschule  
Gernsbach ohne gewählten Vorstand
Zur diesjährigen Mitgliederversamm-
lung erschien ein nur kleiner Kreis. 
Darunter befanden sich außer den 
beiden Vorsitzenden Simone Heinze 
und Michael Schindler die Vorstands-
mitglieder Werner Stößer als Kassen-
wart, die Lehrer Romy Kraft, Christi-
na Setz und Andreas Rothenberger 
sowie Beate Häfele als Beisitzer. 
Weitere Vorstandsmitglieder waren 
leider verhindert, jedoch gerne be-
reit, ihre Posten weiter zu führen. 

In ihrem Tätigkeits- und Kassenbe-
richt verwiesen Simone Heinze und 
Werner Stößer auf die vielfältigen 
Aktivitäten, die sich in erheblichen 
Ausgaben zum Wohl der Schüler, 
aber auch in erfreulichen Einnahmen 
niederschlugen. Ebenso positiv wur-
de die weiter leicht angestiegene 
Mitgliederzahl gewertet.

Da Simone Heinze und Michael 
Schindler bereits im Vorfeld ihr Amt 
zur Verfügung stellten, konnte an 
diesem Abend mangels Kandidaten 
keine neue Führungsspitze gewählt 
werden. Ihr Amt führen sie kom-
missarisch bis zu einer außerordent-
lichen Mitgliederversammlung im 
Januar 2017 weiter. Lediglich ein 
Rumpfvorstand aus Schatzmeister 
Werner Stößer, Schriftführerin Alex-
andra Schmeiser und Beisitzer Chris-
tina Setz, Andreas Rothenberger, 
Beate Häfele-Zapf, konnte gewählt 
bzw. im Amt bestätigt werden. 

Einmütig wurde bedauert, dass trotz 
der intensiven Information an den 
vorausgegangenen Elternabenden 
weitere Teilnehmer aus der Eltern-
schaft nicht anwesend waren. Real-
schulrektor Schneider bezweifelte, 
ob den Eltern wirklich bewusst sei, 
was der Förderverein alles leistet. 
Seien es Streitschlichterausbildung, 
gesponserte Vorträge, Maßnahmen 
zur Gewaltprävention, Zuschüsse 

für die Schulsanitäts-AG, den Cajon-
Workshop oder den Schulchor …, die 
Unterstützung verläuft oft leise und 
im Hintergrund. Sie ist jedoch un-
glaublich wichtig für die Realschule, 
so wichtig, dass man auch in Zukunft 
nicht darauf verzichten kann. Schü-
ler profitieren von einem Zuschuss 
zur Studienfahrt, und die neue Tisch-
tennisplatte im Schulhof wurde voll-
ständig vom Förderverein bezahlt, 
immerhin ein vierstelliger Betrag. 
In der Mitgliederversammlung ge-
währte der Fördervereinauf Antrag 
Schneiders einen Zuschuss zu den 
Personalausgaben für den Ganztags-
betrieb und schließt die Deckungslü-
cke für das sehr gut angenommene 
Tennisangebot. 

„So viel Arbeit ist es nicht“, wie Si-
mone Heinze ausdrücklich betonte 
„... und keiner wird ins kalte Wasser 
geworfen. Wir sind schließlich für-
einander da, in erster Linie jedoch 
für die Schüler der Realschule Gerns-
bach.“ 

Termine: Adventsbasar, 25.11., 16.00 
bis 20.00 Uhr
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Vereinsnachrichten

FC Weisenbach

18. November „the GAP“ in der Festhalle Weisenbach
Für alle Freunde der akustischen Gi-
tarrenmusik ein absolutes Muss! Am 
Freitag, 18.11. präsentiert der Frei-
zeitclub „the GAP“ in Weisenbach. 
Dem Sound zu liebe findet das dies-
jährige FCW-Livekonzert wieder in 
der Festhalle in Weisenbach statt. Ab 
20.30 Uhr begeistern die drei Musi-
ker von „the GAP“ das Publikum. 
Drei Gitarren, dreistimmiger Gesang 
sowie überraschende Arrangements 
bekannter und auch weniger be-
kannter Hits. Gerald Sänger, Ludwig 
Weber und Roland Hasenohr spielen 
und singen Stücke von den Eagles, 
Tom Petty, Crowded House, Dixie 
Chicks, Prince, Queen und vielen 
mehr …

Die Musiker, durch unzählige Auftrit-
te und von diversen Bandprojekten 
vielen bekannt, prägen durch ihre 
Fähigkeiten an den Instrumenten 
und dem mehrstimmigen Gesang den 
Sound von „the GAP“. Beste Qualität 
ist garantiert. Freuen wir uns auf ei-
nen besonderen Musikabend. 
Für Speisen und Getränke sorgt wie 
immer die Crew vom Freizeitclub.
Termin unbedingt vormerken. Die 
Festhalle ist ab 19.30 Uhr geöffnet, 
Beginn 20.30 Uhr. Der Eintritt be-
trägt 8 Euro.

Mehr über die Band unter www.frei-
zeitclub-weisenbach.de

Abteilung Fußball

Spielberichte Fußball
Herren:  
FCW - FC Phönix Durmersheim  4:0
Klare Sache für die Gastgeber. Mit ei-
ner souveränen Vorstellung sicherte 
man sich 3 Punkte gegen die Reserve 
des Landesligisten aus Durmersheim. 
Der FCW war zwar von Beginn an 
dominant, die Gäste hielten jedoch 
bis zum Ende des Spiels hartnäckig 
dagegen. In der 15. Minute erzielte 

Patric Strobel die 1:0 in Führung für 
den Gastgeber. Florian Weiler erhöh-
te fast mit dem Pausenpfiff auf 2:0. 
Der FCW blieb auch in der 2. Hälfte 
spielbestimmend. Mino Figliuzzi er-
höhte in der 68. Minute auf 3:0. Den 
Schlusspunkt setzte Florian Weiler 
mit seinem zweiten Treffer in der 83. 
Minute zum 4:0 Endstand. Bei kon-
sequenter Verwertung der erarbei-
teten Chancen, wäre ein noch deut-
licherer Sieg möglich gewesen. Aus 
einer geschlossenen Mannschafts-
leistung taten sich besonders Spiel-
führer Tobias Großmann als Bank in 
der Innenverteidigung sowie Patric 
Strobel als ständiger Antreiber her-
vor. Der Anschluss an die führenden 
Mannschaften ist wieder hergestellt.

Damen: 
SG Weisenbach/Staufenberg -  
FV Ötigheim  3:5
Gegen Ötigheim zeigten die Mä-
dels ihr bestes Spiel der bisherigen 
Saison und dennoch konnten keine 
Punkte verbucht werden. Die Gäste 
waren zunächst die spielbestimmen-
de Mannschaft. Die langen Bälle auf 
die schnellen Stürmerinnen berei-
teten unserer Abwehr jede Menge 
Probleme. Durch einen Doppelschlag 
brachten sich die Gegnerinnen dann 
auch verdient in Führung. Die SG 
fing sich aber mit der Zeit und wur-
de auch nach und nach stärker. Es 
gelang, sich aus der Belagerung zu 
lösen und den einen oder anderen 
Angriff zu setzen bis schließlich R. 
Klumpp auf 1:2 verkürzen konnte. 
Dies war auch der Pausenstand.
Wie schon fast Standard waren die 
Mädels nach dem Wiederanpfiff 
nur körperlich auf dem Platz anwe-
send und so war noch keine Minute 
gespielt bis Ötigheim auf 1:3 und 
wenige Minuten später auf 1:4 er-
höhen konnte. Jetzt waren alle auf-
gewacht und spielten auch wieder 
Fußball. Nach einem Einwurf setzte 

sich R. Klumpp auf der linken Seite 
eindrucksvoll durch, ließ die gesam-
te Ötigheimer Hintermannschaft 
stehen und netzte souverän zum 
2:4 ein. Kurz danach war es erneut 
R. Klumpp die unaufhaltsam in den 
Strafraum stürmte und nur durch ein 
Foul gebremst werden konnte. Ohne 
zu zögern zeigte der Schiedsrich-
ter auf den 11m-Punkt. V. Lehmann 
trat zum Strafstoß an und verwan-
delte eiskalt. Nur noch 3:4, die SG 
war wieder dran. Letzten Endes fiel 
statt dem Ausgleich für die SG Wei-
senbach/Staufenberg der Treffer für 
den FV Ötigheim zum 3:5 Endstand.
Es war eine muntere und spannende 
Partie, leider ohne happy end für die 
Heimmannschaft.

Gemütlicher Ausklang
Am Sonntag, 13.11.2016, werden wir 
wieder für unsere Besucher zu den 
Spielen der I. und II. Mannschaft des 
FC Weisenbach gegen den FV Rau-
ental in den beheizten Räumen der 
Sporthalle eine Bewirtung anbieten.
Das Küchenteam bietet folgendes an: 
Kaffee und verschiedene Kuchen, 
Wurstsalat, Soccer-Fleischkäse, 
Sportler-Heiße.

Alle Fußballfans sowie alle Familien-
mitglieder, Freunde und Bekannte, 
sind hierzu recht herzlich eingeladen 
um unsere beiden Teams zu unter-
stützen.

Die nächsten Spiele
Samstag, 12. November
13:00 Uhr B-Junioren  
SG Mörsch 2 : SG Weisenbach 2

Sonntag, 13. November
11:00 Uhr B-Junioren 
 SG Weisenbach : SG Söllingen
12:45 Uhr Herren  
FCW 2 : FV Rauental 2
14:30 Uhr Herren  
FCW  : FV Rauental
14:30 Uhr Frauen FV Muggensturm : 
SG Weisenbach / Staufenberg
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DRK Ortsverein Gernsbach

Nächster Blutspendetermin in Gernsbach
Durch Blutspenden anderen Gutes 
tun - Patienten sind auf die Hilfe an-
gewiesen
15.000 Blutspenden sind täglich in 
Deutschland für die lebenswichtige 
Blutversorgung der Patienten nötig. 
Der DRK-Blutspendedienst bittet da-
her um eine Blutspende 

Donnerstag, dem 10.11.2016 von 
14:30 Uhr bis 19:30 Uhr im DRK-Haus, 
Am Bachgarten 9, 76593 Gernsbach.
Zum Dank erhält jeder Blutspender 
einen Weihnachtsstern!

Zu den Menschen, die auf die Unter-
stützung ihrer Mitmenschen ange-
wiesen sind, gehört auch Tomek Ka-
czmarek aus Stuttgart. Er ist erst 30 
und dem Tod nur knapp entronnen. 
Tomek hat schon vier Herzoperatio-
nen überstanden. Bei der letzten OP 
war es aber richtig eng für ihn. Inner-
halb von Sekunden wandelt sie sich 
zu einer Notfall-Operation. Dabei er-
hielt er 30 Blutkonserven. Dank der 
Unterstützung seiner Familie sowie 
der vielen Blutspender hat Tomek 
Kaczmarek überlebt. Nach wie vor 

gibt es zur Blutspende keine Alter-
native. Ohne Spenderblut kann auch 
die beste medizinische Versorgung 
nichts ausrichten. Tomeks Geschich-
te gibt es unter www.blutspende.de/
tomeklebt.

Jede Spende zählt. Blut spenden 
kann jeder Gesunde von 18 bis zum 
73. Geburtstag, Erstspender dürfen 
jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. 
Damit die Blutspende gut vertragen 
wird, erfolgt vor der Entnahme eine 
ärztliche Untersuchung. Die eigent-
liche Blutspende dauert nur wenige 
Minuten. Mit Anmeldung, Untersu-
chung und anschließendem Imbiss 
sollten Spender eine gute Stunde 
Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein 
ganzes Leben retten kann. 

Bitte zur Blutspende den Personal-
ausweis mitbringen.

Alternative Blutspendetermine und 
weitere Informationen zur Blutspen-
de sind unter der gebührenfreien 
Hotline 0800-1194911 und im Inter-
net unter www.blutspende.de

Freiwillige Feuerwehr Weisenbach

Training der Atemschutzgeräteträger

Die Einsatzkräfte der Feuerwehr 
Weisenbach, die für das Tragen von 
Atemschutzgeräten ausgebildet 
sind, hatten im Rahmen des "Tag 
der offenen Tür" der Feuerwehr 
Gernsbach die Möglichkeit in einem 
Übungscontainer das richtige Vorge-
hen im Brandfall zu trainieren. In der 
Anlage werden die Feuerwehrmän-
ner und -frauen mit echten Flam-
men, Hitze und Sichtbehinderungen 
konfrontiert.

Angeboten wird die Übungsanlage 
vom Energieversorger EnBW an alle 
Feuerwehren in Baden-Württem-
berg um den Ausbildungsstand der 
Wehren im Land zu fördern. Der 20 
qm große Brandübungscontainer 
wird mit Gas betrieben und bietet 
verschiedene Brandstellen und Zu-
gänge um unterschiedliche Einsatz-
situationen zu simulieren, in denen 
die Einsatzkräfte je nach Lage unter-
schiedlich reagieren müssen. Über 
eine elektronische Steuerung wer-
den die einzelnen Flammenbilder 
gesteuert und auch sicherheitstech-
nisch überwacht. 

Von einem Beobachtungsstand kön-
nen die Teilnehmer durch mehrere 
Videokameras beobachtet werden, 
um die Übungsdarstellung an das 
Verhalten der Einsatzkräfte anzu-
passen. So ist es auch möglich eine 
Durchzündung der Rauchschicht zu 
simulieren, wenn die Atemschutzge-
räteträger diese außer Acht lassen. 
Im Anschluss kann mit den Teilneh-
mern eine Nachbesprechung durch-
geführt werden, um das Vorgehen 
weiter zu verbessern. Da die einzel-

nen Simulationen beliebig oft wie-
derholt werden können, besteht die 
Möglichkeit, die gleiche Einsatzsitu-
ation erneut zu durchlaufen und zu 
korrigieren.

Gerade für die jüngeren Atem-
schutzgeräteträger sind solche An-
lagen eine gute Möglichkeit, um in 
einem kontrollierbaren und sicheren 
Umfeld erste Erfahrungen mit Hitze 
und Feuer zu sammeln und sich für 
reale Einsätze zu wappnen. Somit 
bilden Übungsanlagen einen wichti-
gen Baustein, um die Ausbildung der 
Geräteträger abzurunden und die 
Einsatzkräfte auf ihre Tätigkeiten 
vorzubereiten.
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Kolpingsfamilie Weisenbach

Nächster Freitagstreff
Der nächste Freitagstreff findet am 
11.11.16 ab 19.30 Uhr im Kolping-
haus statt.

Einladung zur  
Mitgliederversammlung
Am Sonntag, den 04. Dezember 
2016, findet um 15:00 Uhr im Kol-
pinghaus Weisenbach unsere dies-
jährige Generalversammlung statt.
Dazu laden wir alle Ehrenmitglieder 
und Mitglieder recht herzlich ein.

Es ergibt sich folgende Tagesord-
nung:
1.  Berichterstattungen
 - Schriftführerin Bianca Merz
 - Kassier Edgar Großmann
 - Geschäftsführer Wolfgang Überle

2. Entlastung der Vorstandschaft

3.  Satzungsänderung - Folgende 
Punkte stehen zur Diskussion:

 § 3 Gemeinnützigkeit
 § 4 Auflösung der Kolpingsfamilie
 § 10 Mitgliederversammlung
 § 11 Vorstand

Die bisher gültige Satzung sowie der 
neue Satzungsentwurf können im 
Wirtschaftsraum des Kolpinghauses 
Weisenbach während folgender Öff-
nungszeiten eingesehen werden:

Sonntag, 13.11.2016 von 9.45 - 12.30 Uhr

Sonntag, 20.11.2016 von 9.45 - 12.30 Uhr

Sonntag, 27.11.2016 von 9.45 - 12.30 Uhr

Sonntag, 4.12.2016 von 9.45 - 12.30 Uhr

4. Neuwahlen

5. Ehrungen

6. Ehrungen

7. Verschiedenes

Ebenfalls findet an diesem Morgen 
ein Gottesdienst zu Ehren Adolph 
Kolpings und verstorbener Mitglie-
der unserer Kolpingsfamilie statt, 
den wir mit Pfarrer Thomas Holler 
um 10.15 Uhr in der St. Wendelinus-
Kirche Weisenbach feiern. Auch hier-
zu ergeht eine herzliche Einladung.

LAG Obere Murg

Wintertraining hat begonnen
Am Dienstag, 8. November,startete 
das Wintertraining der LAG Obe-
re Murg in der Sporthalle Langen-
brand. Treffpunkt jeweils um 19 Uhr 
vor der Halle zum Lauftraining im 
Freien. Anschließend findet das Auf-
bautraining von 19.30 Uhr bis 21 Uhr 
in der Halle und im Kraftraum statt.
Freitags trainieren die  Schüler/-
innen in der Sporthalle Forbach (ab 
18. November). Sie treffen sich zum 
Lauftraining im Foyer der Sporthal-
le um 17.30 Uhr. Das Hallentraining 
dauert dann von 18 bis 20.30 Uhr.

Die Jugendlichen, Aktiven und Al-
tersklassen treffen sich um 18.30 Uhr 
in der Forbacher Sporthalle, erstmals 
am 11. November, um 18.30 Uhr zum 
Lauftraining. Das Hallentraining ist 
von 19 Uhr bis 20.30 Uhr terminiert.
Samstags ist Kindertraining in der 
Sporthalle Weisenbach von 12 Uhr 
bis 13.30 Uhr. Ab 13.30 Uhr findet 
dann das Jugend- und Erwachsenen-
training in Weisenbach statt.

Sonntags ist von 10 Uhr bis 12 Uhr 
Turnen und Krafttraining für Leicht-
athleten in der Sporthalle Langen-
brand angeboten.

Die Trainingszeiten der Hammerwer-
fer sind: Mittwochs Sporthalle Lan-
genbrand 16.30 Uhr - 18 Uhr Gruppe 
1 (Schüler B und C). Ab 18 Uhr alle 
anderen Klassen. 
Samstags ab 13 Uhr Wurftraining 
Sportplatz Langenbrand anschlie-
ßend Training in der Halle. Krafttrai-
ning Dienstag und Donnerstag im 
Kraftraum jeweils ab 18 Uhr.

In den LAG-Vereinen wird Leichtath-
letiktraining für Kinder noch zusätz-
lich angeboten.
Bermersbach: Donnerstag von 17.30 
Uhr - 18.45 Uhr Festhalle.
Langenbrand: Montag von 17.15 Uhr 
bis 18.30 Uhr Sporthalle.
Weisenbach: Mittwoch von 17 Uhr 
bis 18.30 Uhr Sporthalle.

Dies ist der ideale Zeitpunkt um mit 
der vielseitigen Sportart Leichtath-
letik zu beginnen. Die Trainer der 

LAG würden sich über Neueinsteiger 
freuen. Ebenso sind selbstverständ-
lich auch alle Ehemaligen gerne will-
kommen.

Nähere Informationen erteilen Wer-
ner Stößer (07228 1733), Adi Mar-
xer (07224 4243) und Bernd Wörner 
(07228 969485). Die Trainingszeiten 
sind jedoch auch auf der Homepage 
www.springen-mit-musik.com ein-
sehbar.

Sportplatzpflege am  
Samstag, 12. November, 
in Langenbrand
Ab 9.00 Uhr findet die Herbstplatz-
arbeit auf dem Sportplatz Langen-
brand statt. Wichtig ist vor allen 
Dingen, dass das Herbstlaub von der 
Aschenbahn entfernt wird. Weiter-
hin müssen die Wasserabläufe frei-
gelegt werden, so dass der Platz für 
das Wintertraining genutzt werden 
kann. Der Sportplatz Langenbrand 
ist auch in den Abendstunden durch 
die Flutlichtanlage nutzbar.

Es wäre schön, wenn sich viele LAG- 
Sportler (Werfer, Läufer, Springer, 
Sprinter, Kampfrichter) beteiligen 
würden. Auch über die Mithilfe von 
Eltern unserer Schützlinge würden 
wir uns sehr freuen.

Gesangverein Eintracht Au

Chorprobe
Am Freitag, 11.11.2016, um 19.30 
Uhr Singstunde des Gemischten 
Chor im Sängerheim. Der Junge 
Chor hat um 18.00 Uhr Probe im 
ehemaligen Auer Kindergarten.

Wir freuen uns jederzeit über 
neue Stimmen! Probiert es doch 
einfach mal aus.

Kontakt: info@jucho-eintracht-au.
de
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Musikverein Weisenbach

Jugendkonzert MV Weisenbach

Hans Bogner, der musikalische Leiter 
und der Moderator der Veranstal-
tung, sprach am Ende das aus, was 
die zahlreichen Gäste dachten: „Das 
hat nicht nach geübt geklungen, 
sondern nach Musik“. Und Vorstand 
Steffen Miles fand bei seinen einlei-
tenden Worten, dass es für die Jung-
musiker nicht einfach sei, hier vorne 
zustehen und vor all den Leuten ein 
Solostück zu spielen. Zwischen bei-
den Feststellungen lag ein gut ein-
einhalb Stunden dauerndes, musi-
kalisches Vorspiel der Weisenbacher 
Jungmusiker.
Das Gemeindehaus bot zum zweiten 
Mal den passenden Rahmen, um das 
im Unterricht geübte der Öffentlich-

keit zu präsentieren aber auch das 
Selbstbewusstsein der Musikerinnen 
und Musiker zu stärken, verdeutlich-
te Steffen Miles. Diese Möglichkeit 
nutzten die Nachwuchsmusiker des 
Weisenbacher Musikvereins, Julia 
Anderle (Klarinette), Jana Dieterle 
(Querflöte), Julia Dieterle (Horn), 
Amelie Gerstner (Querflöte), Laris-
sa Huck (Es-Alt-Saxophon, Klavier), 
Moritz Mast (Posaune), Sven Miles 
(Trompete) und Niklas Schaible (Es-
Alt-Saxophon). Vorbereitet werden 
sie auf ihre musikalischen Lebensweg 
von ihren Musiklehrern Herrmann 
Schneider, Gerold Stefan, Martin 
Karcher, Roswitha Friedel, Michael 
Wörner und Hans Bogner. Letzterer 

billanzierte zufrieden: „Wir Musik-
lehrer können mit den Leistungen 
mehr als zufrieden sein.“ Tatsächlich 
waren das Dargebotene, je nach Al-
terstufe sehr anspruchsvoll, was von 
den Gästen mit spontanem Beifall 
quittiert wurde. Amelie Gerstner 
und Jana Dieterle traten zusammen 
mit ihrer Musiklehrerin Roswitha 
Friedel als gereiftes Trio auf. Als mu-
sikalische Gäste hatte Hans Bogner 
den Harmonika Spielring Baden-Ba-
den und seine Klavierschüler Saskia 
Hörth (Klavier), Paula Sieb (Klari-
nette) und Luisa Weiler (Keyboard) 
engagiert. Larissa Huck überzeugte 
am Klavier gemeinsam mit dem Har-
monika Orchester aus Baden-Baden. 
Aufmunternd lud gegen Ende Hans 
Bogner „Nicht-Klavierspieler aus 
dem Publikum“ zu einer improvisier-
ten Session ein.Abschließend durften 
interessierte Kinder unter Anleitung 
des Musikvereins Weisenbach sich an 
den unterschiedlichen Instrumenten 
ausprobieren.

Weitere Interessenten können sich 
gerne telefonisch melden bei der Ju-
gendleiterin Isabel Großmann
unter Tel: 932105.

Musikerfrauen 
Das nächste Treffen der Musiker-
frauen findet am kommenden Don-
nerstag, 17. November 2016, statt. 
Treffpunkt: 18.00 Uhr am Kirchplatz.

Instrumentenvorstellung löst bei Kindern Begeisterung aus
Vergangene Woche waren einige 
Nachwuchs Musikerinnen und Mu-
siker des Musikvereins Weisenbach 
zusammen mit ihrem Dirigenten und 
einer Jugendvertreterin zu Besuch 
im Kindergarten St. Christophorus, 
um den Kindern die verschiedenen 
Instrumente eines Musikvereins vor-
zustellen. Zudem wurden die Kin-
dergartenkinder auf den Sankt Mar-
tinsumzug am kommenden Freitag, 
11. November, eingestimmt. Dieser 
wird vom Musikverein Weisenbach 
durch die Straßen von Weisenbach 
musikalisch begleitet.

Nach einer kurzen Begrüßung wur-
den vielfältige Rhythmusinstru-
mente an alle anwesenden Kinder 
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verteilt und diese konnten zu einer 
Gesangseinlage des Dirigenten aus-
probiert werden. Hierbei zeigten 
die Kinder viel Begeisterung und 
auch ein großes Rhythmusgefühl. 
Im Anschluss wurde es dann wieder 
ruhiger als alle gemeinsam das Lied 
„Ich geh' mit meiner Laterne“ san-
gen. Danach verabschiedeten sich 
die kleinsten Kinder wieder. Die 
Größeren bekamen nun eine Vor-
stellung verschiedener Instrumen-
te, auf denen die jungen Musiker 
gekonnt Kinderlieder vorspielten, 
die die Kindergartenkinder erraten 
durften. Abschließend konnten die 
Instrumente selbst einmal angefasst 
und aus der Nähe betrachtet wer-
den, was von allen Kindern mit gro-
ßer Begeisterung und Wissbegierde 
angenommen wurde.

Der Musikverein Weisenbach bedankt 
sich bei den Erzieherinnen und Eltern 
für die Möglichkeit, den Kindern die 
verschiedenen Musikinstrumente im 
Kindergarten zeigen zu dürfen. Un-
terstützt doch gerade das Musizieren 
nachweislich die allgemeine Lerndi-
daktik und die Persönlichkeitsentwick-
lung von Kindern und Jugendlichen. 
Weitere Informationen zur Instru-
mentenausbildung sind auch bei der 
Jugendvertreterin des Musikvereins 
Weisenbach, Isabel Großmann, Tele-
fon 07224  932105, oder auf www.mv-
weisenbach.de zu erhalten.

Förderverein Karnevalsgesellschaft Hohle Eiche

Fasenteröffnung 
Am Freitag, 11.11.2016 ist es wieder 
so weit – wir starten mit Pauken und 
Trompeten in die 5. Jahreszeit!!! Be-
reits um 18.30 Uhr treffen sich alle 
Narren am Spritzenhaus zum „Warm 
up“. Ab 19.44 Uhr bekommt jeder 
Anwesende eine Fackel in die Hand 
und unter den Klängen des Fan-
farenzuges geht es dann Richtung 
„Schloss Erlen“.

Dort erwartet uns schon DJ Gino 
Wild, der uns mit heißen Rhythmen 
und guter Stimmung versorgt. Da-
zwischen wird Markus Becker – der 

bekannte Mallorca-Star – sein „Rotes 
Pferd“ auf der Weisenbacher Büh-
ne tanzen lassen und die Stimmung 
zum Kochen bringen.

Die Veranstaltung ist ausverkauft – 
keine Abendkasse!!!

Arbeitseinsätze  
in der Festhalle
Die Aufräumarbeiten beginnen am 
Samstag, 12.11., ab 13.00 Uhr und 
am Montagabend, 14.11.2016, ab 
18.00 Uhr. Wir bitten unsere Mitglie-
der um Mithilfe. Jede helfende Hand 
wird benötigt!

Obst- und Gartenbauverein Au

Mitgliedsbeitrag
Allen Mitgliedern des Obst- und Gar-
tenbauvereins Au zur Kenntnis: Der 
Mitgliedsbeitrag für das Jahr 2016 
wird in den nächsten Tagen abge-
bucht. Falls es Kontenänderungen 
gibt, bitte diese Alfred Götz Tel. 
07224 67641, mitteilen.

Arbeitseinsatz
Arbeitseinsatz am Samstag,12. No-
vember, ab 10 Uhr im Vereinsgarten 
Kreuzeich. Um vollzähliges Erschei-
nen wird gebeten. Bei schlechter 
Witterung fällt der Arbeitseinsatz 
aus und wird wenige Tage später 
nachgeholt.

Schwarzwaldverein Ortsgruppe Langenbrand

Einladung zur  
Abschlusswanderung
Am Sonntag, den 13.11.2016, tref-
fen wir uns um 10.30 Uhr am Stein-
platz in Langenbrand.

Wir wandern über Wolfsheck zum 
Füllenfelsen, nach Au, über Neu-
dorf nach Langenbrand zurück und 
weiter zur Grundhütte zum gemüt-
lichen Beisammensein.

Für Nichtwanderer ist die Grund-
hütte ab 14.00 Uhr geöffnet. Wan-
derstöcke, gutes Schuhwerk und 
Trittsicherheit sind erforderlich. 
Wanderzeit ca. 3 bis 3,5 Stunden. 
Höhenmeter ca. 200 m.
Wanderführer: Jürgen Gerstner, 
Tel. 07228 3281 und Michael Wör-
ner, Tel. 07228 3271.

Zur letzten Aktivität 2016 sind 
Mitglieder, Wanderfreunde sowie 
Nichtwanderer herzlich eingela-
den.

Weihnachtsmarkt 2016
Vorab möchten wir darauf auf-
merksam machen, dass wir am Don-
nerstag, den 8. Dezember 2016, den 

Weihnachtsmarkt im historischen 
Städtchen Gengenbach besuchen 
werden.

Näheres wird in der Presse noch be-
kannt gegeben.

Einladung zur Mitglieder-
Jahresversammlung
Zu unserer diesjährigen Mitglie-
derversammlung, die am Sonn-
tag, 27.11.2016, um 16.00 Uhr im 
Gasthaus „Murgtäler Hof“ in Lan-
genbrand stattfindet, laden wir 
die Mitglieder und Freunde des 
Schwarzwaldvereins recht herzlich 
ein. 

Auf der Tagesordnung stehen un-
ter anderem außer den Tätigkeits-
berichten, der Bericht des Vorsit-
zenden, die Wahl der gesamten 
Vorstandschaft sowie der Kassen-
prüfer, Grußworte und Ehrungen 
für langjährige Mitgliedschaft. 
Außerdem wird das Wanderpro-
gramm 2017 vorgestellt.

Eventuelle Anträge hierzu sollten 
bis spätestens 18.11.2016 schriftlich 
beim Vorsitzenden Michael Wörner 
gestellt werden.
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Naturfreunde Weisenbach

Kegel- und Vereinsausflug

Von den Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern, die am Samstag, den 
29.10.2016 den Bus bestiegen, ahn-
te wohl keiner, dass der diesjährige 
Vereinsausflug zur „Nudel-Fabrik“ in 
die Pfalz ging. Bei herrlichem Wet-
ter ging die Fahrt durch die Pfälzer-
Weinlandschaft nach Großfischlin-
gen/ Landau. Dort empfing uns die 
Betriebsleiterin der„Haus der Pfalz-
Nudel“. Die Gruppe wurde ausführ-
lich über den Produktionsprozess von 
der wohl verrücktesten Nudel der 
Welt informiert. Nach dem Motto 
„Eine Nudel macht glücklich“ entste-
hen hier Nudelkreationen und Desi-

gnnudeln in verschiedensten Formen 
und Variationen. Dach der Besichti-
gung konnte man in dem häuslichen 
Nudelladen die Produkte erwerben. 
Im Anschluss besuchte man die „Glä-
serne Backstube“ in Edenkoben. Der 
Abschluss mit der Siegerehrung der 
Kegelsaison 2016 fand im Gasthaus 
„Grüner Baum“ in Weisenbach statt.

Es ergaben sich folgende Platzierun-
gen.

Bei den Frauen
1. Siegerin Laura Schaible

2. Siegerin Melanie Graf

3. Siegerin Vera Schaible

Bei den Männern
1. Sieger Peter Schaible

2. Sieger Lukas Schaible

3. Sieger Alfons Krieg

Arbeitseinsatz  
vor dem Wintereinbruch
Am Freitag,  11.11.2016, ab 13 Uhr 
werden wir den Außenbereich um 
das Naturfreundehaus winterfest 
machen. Dazu gehören der Grill- und 
Kegelplatz sowie weitere verschie-
dene Örtlichkeiten um das Natur-
freundehaus. 

Nach getaner Arbeit werden wir den 
Arbeitstag mit einem deftigen Ves-
per beschließen.

Einladung  
zum Schlachtfest
Der Naturfreundeverein Weisen-
bach führt am Sonntag, 20.11.2016, 
ab 11.30 Uhr sein traditionelles 
Schlachtfest durch. Serviert werden 
Schlachtplatten in verschiedensten 
Variationen. Der NaturFreundever-
ein lädt alle Einwohner und Gäste 
herzlichst ein und wünscht schon 
jetzt einen guten Appetit. Wir freu-
en uns auf Ihr Erscheinen.

Spielvereinigung  
Weisenbach

Vereins-Shirt
Wir wollen hiermit allen Mitglie-
dern unser Vereins-Shirt vorstel-
len. Dabei handelt es sich um 
ein blau-schwarzes Langarm-
Funktionsshirt mit einfarbigem 
SpVgg-Logo. Bei vielen Freizeitak-
tivitäten ist das beliebte Shirt seit 
Jahren dabei. Bei Mirjam Burk-
hardt könnt ihr es Euch bis 13.11. 
anschauen, anprobieren und für 
20,00 Euro bestellen.

Bitte jedoch vorher telefonisch 
anmelden unter  932078. 

Obst- und Gartenbauverein Weisenbach

Aktuelle Informationen für den Hobbygärtner

Ziergehölze
· Pflanzsaison beginnt
Die Pflanzsaison hat begonnen. 
Wenn Laubgehölze die Blätter ab-
geworfen haben, können sie umge-
pflanzt werden. Viele Gehölze bil-
den nach der Pflanzung an warmen 
Herbst- und Wintertagen noch Fein-
wurzeln und können im Frühjahr 
bereits mit voller Kraft austreiben. 
Gründliches Wässern erleichtert es 
den Pflanzen, sich vor dem Frost zu 
aklimatisieren.

· Verbraunende Nadelpartien
Nadelgehölze wie Lebensbaum 
(Thuja)- und Scheinzypressen 

(Chamaecyparis)-Arten zeigen im 
Herbst - bei geringen Niederschlä-
gen auch schon im September - ver-
braunende Nadelpartien im stamm-
nahen Bereich. Bei diesem "Putzen" 
der immergrünen Gehölze handelt 
es sich nicht um eine Erkrankung, 
sondern um einen normalen biolo-
gischen Vorgang in dieser Jahres-
zeit.

Gemüse und Kräuter
· Zucchinisamen ernten
Die letzte Zucchini ist der Samen-
lieferant für das kommende Jahr. 
Wenn sich die Grundfarbe der 
Frucht ins Gelbliche wandelt (abge- 
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VdK Ortsverband Murgtal

Ausflug zum Europapark/Rust
Am 07. Dezember 2016 fahren wir 
in den Europapark nach Ettenheim/
Rust zur Aktion „Frohe Herzen“ - 
Winterlandschaftsimpression. Ab-
fahrt ab Bahnhof Gernsbach um 9:30 
Uhr. Es wäre schön, wenn Sie sich an 
diesem Tag die Zeit nehmen könn-
ten, um mit uns einen vorweihnacht-
lichen Tag zu genießen. 

Anmeldung hierfür bis spätestens 
03.12.2016 unter 07225 76285 oder 

vdk.christa.heck@kabelbw.de. Teil-
nehmerzahl begrenzt auf 50 Erwach-
sene.

Terminvormerkung:
Am 14.12.2016 findet ab 18:30 Uhr 
der 3. Stammtisch des Sozialverban-
des VdK OV Murgtal im Gasthaus 
"Brüderlin" statt. 

Bitte hierfür Anmeldung bei H. Scud-
lik, Telefon 650838.

sehen von gelben Sorten, die eher 
orange werden), kann sie geern-
tet und aufgeschnitten werden. 
Die größten Samen werden ge-
trocknet, die restlichen können 
wie Kürbiskerne mit Öl und Salz 
geröstet werden. Mit Überraschun-
gen können Sie dabei im nächsten 
Jahr durchaus rechnen, denn es ist 
nicht gesagt, dass die Jungpflanzen 
"sortenrein fallen", das heißt, die-
selben Merkmale besitzen wie die 
Elterngeneration. Aber Achtung: 
Aus eigenem Samen gezogene 
Früchte können auch bitter und da-
mit eventuell gesundheitsschädlich 
sein, wenn die Blüten der Mutter-
frucht von Zierkürbissen befruchtet 
wurden. Aus zertifiziertem Saatgut 
gewachsene Zucchinipflanzen sind 
daher sicherer. 

· Heil- und Gewürzpflanzen ernten
Jetzt werden die Wurzeln von 
Heil- und Gewürzpflanzen geern-
tet. Die Wurzelstöcke von Baldrian, 
Beinwell, Engelwurz, Meerrettich, 
Liebstöckel und anderen Wurzel-
kräutern werden mit der Grabga-
bel ausgegraben und mit der Bürs-
te gesäubert. In Stücke geschnitten 
werden die Wurzeln in einem Dör-
rapparat oder auf einer Zeitung im 
warmen Heizungskeller schonend 
getrocknet.

· Gemüselagerung
Werden Kartoffeln nach der Ernte 
etwa eine Woche warm und dunkel 
aufbewahrt, heilen auch kleine-
re, durch die Ernte bedingte Ver-
letzungen aus. Danach gehen die 
Knollen bei 5 Grad C in Winterruhe. 
Um die 0 Grad C und kälter gelager-
te Kartoffeln werden süß, um sich 
durch die Umwandlung von Stärke 
in Zucker vor Frost zu schützen.

Turnverein Weisenbach

Deutsches Turnfest 2017
Das deutsche Turnfest 2017 findet 
von 03.06. - 10.06. in unserer Bundes-
hauptstadt Berlin statt.

Für alle, die Interesse haben, findet 
am Montag, den 14.11.2016, um 
19.00 Uhr ein Informationsabend 
im Gasthaus „Grüner Baum“ statt. 
Wer an diesem Abend keine Zeit hat, 
kann sich bei Dieter Merkel (Telefon: 
07224 651176) informieren.

Spielberichte Tischtennis
Einen Sieg und ein Unentschieden 
erspielte die 1. Damenmannschaft 
in der Verbandsliga. Gegen den SV 
BW Wiehre Freiburg wurde klar mit 
8:2 gewonnen. Nach einer 7:0-Füh-
rung konnten die Gäste nur noch auf 
8:2 verkürzen. Dabei blieben Moni-
ka Vig und Jasmin Langenbach mit 
zwei Einzelsiegen und im Doppel 
ungeschlagen. Jeweils einmal wa-
ren Regina Roflik und Tanja Rath im 
Einzel und im gemeinsamen Doppel 
siegreich. Dagegen mussten sie sich 
gegen den Aufsteiger TTC Altdorf 
nach fast 4-stündigem Kampf mit ei-
nem 7:7-Unentschieden begnügen. 
Nachdem die Weisenbacherinnen 
gleich mit 0:3 in Rückstand gerie-
ten, konnten sie umgehend auf 3:3 
ausgleichen. Die Ausgeglichenheit 
der Spiele blieb bis zum gerechten 
7:7-Entstand. In den Einzeln konnten 
Monika Vig, Tanja Rath und Jasmin 
Langenbach je zwei Einzelspiele ge-
winnen und Regina Roflik steuert ei-

nen Siegpunkt bei. Damit liegen die 
Damen mit 7:3 Punkten auf einem 
guten 4. Tabellenplatz.

Mit einem 9:2-Sieg beim TV Neuweier 
gewann die 1. Herrenmannschaft in 
der Bezirksliga. Frühzeitig konnten 
sie mit 6:1 in Führung gehen und der 
Gegner leistete danach nicht mehr viel 
Gegenwehr. Unbesiegt mit jeweils 
zwei Einzelsiegen und im gemeinsa-
men Doppel blieben Gerhard Egner 
und Jürgen Burkhardt. Je einmal wa-
ren Frank Kalmbacher, Patrick Kühn, 
Benno Fortenbacher und das Doppel 
Kühn/Fortenbacher siegreich. Dafür 
gab es gegen den Tabellenführer TTV 
Gamshurst eine 4:9-Heimniederlage. 
Dabei konnten die Weisenbacher 
Herren nur bis zum 3:4-Spielstand da-
gegenhalten. Danach konnte leider 
nur noch ein Spiel gewonnen und 
die Niederlage nicht mehr verhindert 
werden. Wieder blieb Gerhard Egner 
mit zwei Einzelsiegen und im Doppel 
mit Jürgen Burkhardt unbesiegt. Den 
vierten Siegpunkt steuerte Patrick 
Kühn bei.

Beim TuS Durmersheim verlor die 2. 
Herrenmannschaft in der Kreisklasse 
B mit 5:9. Das Spiel lief bis zum 5:5 
ausgeglichen. Danach verloren die 
Herren leider den Faden und konn-
ten kein Spiel mehr für sich ent-
scheiden. Die Weisenbacher Punkte 
erspielten Alfred Großmann mit 2 
Siegen, Dieter Gerstner und Steffen 
Egner mit je einem Einzelpunkt und 
ihrem gemeinsamen Doppel.
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eine Spende zugunsten der kirchli-
chen Jugendarbeit erworben wer-
den können.
Adventskalender 2016 und Micha-
elskalender 2017
Durch die Advent- und Weihnachts-
zeit gibt es jeden Tag einen neuen 
Impuls im Essener Adventskalender, 
der ab sofort für 3,00 Euro in den 
Schriftenständen der Kirche (Geld 
in Kasse für Pfarrblätter) ausliegt. 
Ebenso sind die neuen Michaelska-
lender für das Jahr 2017 im Pfarrbü-
ro zum Preis von 7,00 Euro erhältlich.

Vatikan „aus nächster 
Nähe“ - Eberhard von 
Gemmingen zu Gast im 
Bildungswerk

Pater Eberhard von Gemmingen 
ist am Donnerstag, 10. November, 
um 19.30 Uhr im Gemeindehaus in 
Weisenbach zu Gast. Dazu lädt das 
Bildungswerk der Seelsorgeeinheit 
Forbach-Weisenbach herzlich ein. 
Die Zuhörer erhalten „aus nächster 
Nähe“ einen Blick hinter die Kulis-
sen des Vatikans. Beim Vortrag geht 
es dem bekannten Priester jedoch 
nicht um oberflächlichen Klatsch 
und Tratsch, sondern als authenti-
scher Zeitzeuge berichtet er über 
mehrere Papstbegegnungen und 
Erfahrungen im Herzen der Welt-
kirche. Von Gemmingen ist Jesuit 
und damit Ordensbruder von Papst 
Franziskus. Papst Benedikt XVI., den 
er im Studium kennengelernt hat, 

sowie den heiligen Papst Johannes 
Paul II. begleitete er auf mehreren 
Pastoralreisen. Rund 30 Jahre leite-
te der Geistliche die deutschspra-
chige Redaktion von Radio Vatikan. 
Ihm ist es zu verdanken, dass der 
frühere päpstliche Privatsender ein 
weltoffenes und zeitgemäßes Profil 
erhalten hat. Beim ZDF, wo der ge-
bürtige Heilbronner journalistische 
Kenntnisse erwarb, war er zuvor 
mehrere Jahre als Rundfunkbeauf-
tragter für die katholischen Bischöfe 
in Deutschland verantwortlich. Von 
Gemmingen wird oft zu Fernsehsen-
dungen eingeladen, weil er eine na-
türliche einfache und klare Sprache 
spricht. Davon können sich die Gäste 
des Bildungswerks nun überzeugen. 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind er-
wünscht.

EV. KIRCHENGEMEINDE 
FORBACH-WEISENBACH

Donnerstag, 10. November
15.00 Uhr Seniorenkaffee im Café 
Henriette in Forbach (Pfarrerin M. 
Eger)

Sonntag, 13. November
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin M. 
Eger) Kollekte: Zeichen des Friedens

11.15 Uhr Familiengottesdienst
(Pfarrerin Eger)

Montag, 14. November
20.00 Uhr Probe des Lobpreischores 
in Forbach
Dienstag, 15. November 
12.15 Uhr „Gemeinsam schmeckt‘s 
besser!“ - Gemeinsames Mittagess-
sen im katholischen Gemeindezent-
rum Weisenbach, Anmeldung unter 
Tel. 07228/2344 (Pfarrerin Eger) oder 
Tel. 07224/1434 (Marlis Fritz)

Mittwoch, 16. November
18.00 Uhr Ökumenischer Gottes-
dienst zum Buß- und Bettag in der 
katholischen Kirche in Weisenbach 
(Pfr. Holler, Pfarrerin Eger)

Donnerstag, 17. November
19.30 Uhr Sitzung des Ältestenkrei-
ses in Forbach

Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE  
PFARRGEMEINDE

Kirchliche Nachrichten St. Wendelin, 
Weisenbach und Maria Königin, Au
12.11.2016 bis 20.11.2016
Sonntag, 13. November
10.15 WB Hl. Messe zum Volks-

trauertag mitgestal-
tet vom Harmonika-
spielring Weisenbach/
Akkordeonorchester 
Gernsbach, für verstor-
bene Eltern und Ge-
schwister

13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet

Dienstag, 15. November
8.00 AU Rosenkranzgebet

Mittwoch, 16. November
8.30 AU Hl. Messe
18.00 WB Ökum. Gottesdienst 

zum Buß- und Bettag

Donnerstag, 17. November
7.30 WB Schülergottesdienst
18.30 WB Hl. Messe

Freitag, 18. November
8.00 AU Rosenkranzgebet
8.30 WB Rosenkranzgebet

Samstag, 19. November
16.30 AU Beichtgelegenheit
17.00 AU Vorabendmesse zum 

Sonntag, 1. Seelenamt 
für Maria Farkas, Jahr-
tagsamt für Peter Farkas 
und verstorbene Ange-
hörige, für Albert Kar-
cher und Angehörige

Sonntag, 20. November
13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet

Krankenkommunion
Am Dienstag, den 15. November 
2016, bietet Frau Hauser Hausbesu-
che mit Krankenkommunion an. Wer 
diese gerne empfangen möchte, 
melde sich bitte telefonisch bei Frau 
Hauser (Tel.: 07224/3530) an.

Weihnachtskarten zugunsten der 
kirchlichen Jugendverbandsarbeit
Am 12./13.11.2016 werden jeweils 
nach dem Gottesdiensten Weih-
nachtskarten angeboten, die gegen 


